
Schützengesellschaft  
Lüterswil-Biezwil 

 

 
Kurzer Rückblick auf die Entstehung und Entwicklung 

 
 
Das Gründungsjahr ist nicht feststellbar (fehlende Protokolle).  
 
1877 Als aber im Jahre 1877 der BSV Bucheggberg in Lüterswil gegründet wurde, existierte die SG Lüters-

wil-Biezwil bereits. Gemäss Protokoll wurde die Gesellschaft in den BSV aufgenommen. Am 11. Au-
gust 1878 führte die Gesellschaft das erste Bezirksschiessen in Lüterswil durch. Es folgten Jahre mit 
mehr oder weniger Aktivitäten und Erfolgen, Hochs und Tiefs lösten sich ab. Aber ein harter Kern 
von treuen Mitgliedern vermochte das Vereinsschifflein immer auf Kurs zu halten. 

 
1909/10  wurde das Schützenhaus gebaut; der Scheibenstand wurde von 5 auf 6 Scheiben erweitert. 
 
1946  wurde der Scheibenstand von 6 auf 8 Scheiben erweitert, zugleich wurde das Telefon installiert.  
 
1947  wurde das Schützenhaus saniert im Hinblick auf das Standeinweihungsschiessen im Jahre 1948. 
 
1948  Standeinweihungsschiessen: 30. April - 4. Mai. Trotz miserablem Wetter konnte der Anlass zufrie-

denstellend abgerechnet werden. Wegen neuen Schiessvorschriften mussten in den Jahren zwischen 
1960 - 1970 der Kugelfang verlegt, das Munitionsdepot erstellt sowie ein Scheibenunterstand ge-
baut werden. 

 
1971  wurde an einer Versammlung beschlossen, ein Jubiläumsschiessen durchzuführen. Max Burkhard hat 

sich als OK-Präsident zur Verfügung gestellt. An einer zweiten ausserordentlichen Versammlung 
wurde dann nach heftiger Debatte noch einmal abgestimmt. Leider war das Resultat ablehnend und 
so war das Jubiläumsschiessen "100 Jahre SG Lüterswil-Biezwil" beerdigt. 

 
1983-1986 wurde das Schützenhaus unter der Regie von Willy Gugger modernisiert. Wasserleitung, Innenaus-

bau, Anbau 50-m-Anlage, WC-Anlage, etc. In den letzten 10 Jahren wurden immer mehr Stimmen 
laut wegen dem Schiesslärm. Die Lärmschutzverordnung hat nun zur Schliessung der Schiessanlage 
geführt. Am 31. März 2002 war ENDE FEUER. 

 
29.6. 2002 Der Vorstand hat alle Einwohner von Lüterswil-Gächliwil und Biezwil zu einem Schlussschiessen ein-

geladen, um ein letztes Mal in dieser Anlage zu schiessen. Mancher Schütze wird wahrscheinlich mit 
Sehnsucht zurück denken an gute Resultate oder gemütliche Stunden, die er mit lieben Kameraden 
im alt ehrwürdigen Schützenhaus verbracht hat. 

 
Ab 2002  müssen oder dürfen die Schützen die Schiesspflicht in Oberwil b.B. absolvieren. 
 Die Schützen danken den Behörden von Biezwil & Lüterswil, dem Vorstand unserer Gesellschaft so-

wie der Gemeinde Oberwil, für den erfolgreichen Abschluss der Vereinbarung. Jetzt freuen wir uns 
auf ein kameradschaftliches Miteinander mit den Oberwiler Schützen, sei es im Schiessstand oder in 
der heimeligen Schützenstube bei einem gemütlichen Jass. 

 
 
 Werner Kunz im Juli 2002 
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